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vor dem Labach an der Pfeiffer Grevtze und 9) 5 Ack. 6 Rut. Erbwiese im ganzen Forst un,
term Teiche an Martin Pfttzing, den i4ten März künftiges Jahr öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werden, diejenigen, welche hierzu Lust haben, können sich bestimmten TageS
Vormittags 9 Uhr auf hiesigem Amthause einsindcn, ihre Gebot thun, und nach Befinden ge
gen baare Zahlung des Zuschlags gewärtigen. Spangenberg den iSten Dec. 1731.

8ürstl. Hessis.Amt hies. Pfeiffer.
Sg) Es soll des Johann George Luttrop &amp;- ux. zu Rothenditmold ihr Haus und Hvfreyde an

Henrich Wasmuth gelegen- und \ Hufe Land so gnädigster Herrschaft zins-und zehndbar, ex
* officio an den Meistbirtenderr.§ffentKch verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kann

sich in dem darzu ein für allemahl auf den Liren Febr. anberahmken Licitationstermin, auf
hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 20. Dec. 1731.

25) Nachdem ad instantiam des verstorbenen Peruquenniacher Johann Htlffrich KempfferS Er
ben zum freywilligen Verkauf ihrer Behausung allhier in der untersten Drusselgasse, zwischen
denen Gleimschen und Santraschen Erben gelegen, Trrminus auf Donnerstag den i/ftenFebr.

- fchierskünftig präsigiret worden; als'köuneu diejenige, welche daraufzu bieten gesonnen, sich
in prDüxy vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstunde angeben, ihr Gebot thu«
und darauf das weitere gewärtigen. Cassel den 19. Jan. 173?.

Ex Comraislione Senatus. J.8. Roch, Stadt - Secretarius.

26) Nachdem ad instantiam des hiesigen Bürger ua Schreinermstr. Johannes Schwkinebraden
zum freywilligen Verkauf seiner Behausung allhier in der Holländischenstraße zwischen dem
Metzgermstr. Krach und Schreinermstr. Cuntz gelegen, Terminus auf Donnerstag den igten
Febr^ schierskünftig präfigirt worden; als können diejenige, welche daraufzu bieten gesonnen,
sich in prXstxo vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstunde angeben, ihr Gebot
thun, und darauf das weitere gewärtigen. Es dienet aber zugleich hierbey zur Nachricht,
daß mit dem bereits geschehenen Gebot vom 4620 Rthlr. der Anfang zum ausbieten gemacht
werden solle. Cassel den 22. Jan. 1782.

Ex Commissione Senatus. I. S- Roch, Stützt-SccretüNUS.

27) Nachdem auf das Frey-Adeliche von Stückratische Guth zu Moischeid, mit Jnnbegriff de
rer dazu gehörigen Zehnden, Waldungen, Niedern-Jagd, freyer Sckäferey, ständigen Ge-

1 fällen und sonstigen Pertinentien, in dem zum freywAigen Verkauf gestern anberahmt gestan
denen Licitationstermin, ein mehreres nicht als loocro Nthlr. gebotten, und dahero aus bewe

genden Ursachen anderweiler Terminus Licitationis finalis auf Donnerstag den uten April
schierskünftig auberamt worden, so können diejenigen, so etwa ein mehreres dafür zu geben
gesonnen, sich bey der Commisson dahier in Treysa einfinden, ihr Gebot thun und ohufthlba-
ren Zuschlags gewärtigen. Treysa den 25. Jan. 1782.

^ G. E. Biskamp, Vigore Commissionis.
28) ES soll des hiesigen Burger und Schreinermstr Johann Fnedrich Döppen und dessen Ehe

frau Behausung allhier in der Unterneustadt in der kleinen BrüVenstraße au dem Weinwirth
Burghard gelegen, von Obrigkeit und Amtswegen, an den Meistbietenden verkauft werden,
wer darauf bieten will, kann sich in dem anderweit auf Donnerstag den 28ten Febr. schiers-
künftig präsiqirrem Termins vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstunde ange
ben, fein Gebot thun, und nach dem letzten Glockenschlag 12 Uhr nach Befinden dessen Adiu-
dication gewärtigen. Es bienet zugleich zur Nachricht, daß mit den bereits geschehenem Ge
bot von hooNthlr. der Anfang zum ausbieten gemacht werden solle. Cassel den 17. Jan. 1732.

Ei Coramiflionc Senatus. I. jz. Roch, Sfützt-Secretarius.
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